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Abonnementspreis:

Ausland. 25 Fr. für ein Jahr
Inland. 20 „ „ „

Für Vereinsmiiglieder :
Ausland. 18 Fr. für ein Jahr
Inland. 16 „ „ „ „sofern beim Heransgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WALDNER
Dianastrasse Nr. 5, ZÜRICH II

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Ed. Raschers Erben, Meyer & Zellers Nachfolger in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Für die4-eespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen -Expedition
RUDOLF MOSSB,

Zürich,
Basel, Bern, St. Gallen,

Berlin, Breslau, Dresden,
Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln, Leipzig, Magdeburg,
München, Stuttgart, IVten.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Vereins nnd der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

B=d XLYI. ZÜRICH, den 2. September 1905. m 10.

||eue Qachkonstruktion für Fabrik-Bau

_ DPIT
Patent-Inhaber:

Sequin & Knebel,
Zlvll-Ingenieur-Bureau für modernen Fabrikbau

RÜTI (Zürich).

O Patent Nr. 23428

Vorteile:
1. Unabhängigkeit der Gebäudelage von der Himmelsrichtung,

2. Geringstes Gewicht bei sehr guter Isolation,
3. Unübertroffene Lichtwirkung mit spezieller Lüftungsvorrichtung,
4. Rasche und billigste Erstellung bei jeder lahreszeit,
5. Beste Eignung auch für schwierige klimatische Verhältnisse,
6. Widerstandsfähigkeit gegen Feuer; billige, feuersichere Impräg¬

nierung durch Flammenschutz-Anstrichmasse.

Empfohlen als rationellstes System für
Magazine, Lagerhäuser, Werkstätten, Maschinenfabriken,
Glesserelen, Elektrizitätswerke, Spinnerelen, Weberelen,
Bleichereien, Färberelen, Güterhallen, Markthallen, etc.

Vertretung und Ausführung:
E. Baumberger & Koch,

Unternehmung für Dachkonstruktionen- und Bodenbelags-Arbeiten
BASEL.

Commune de La Chaux-de-Fonds.
Les installations de chauffage et de Ventilation pour les bätiments

des nouveaux Abattoirs sont mlses au Concours.
Ech^ance du d£lai de soumissiön 15 septembre 1905.
Le cahier des charges et les plans sont däpose's au bureau des

travaux publics.
La Chaux-de-Fonds, 25 aoüt 1905.

Direction des Travaux publics.

Ho
1.

Ueber die Erstellung der projektierten zweiten BrutinenwaSSer-
Zuleitunf] vom Godenhöfii (Jona) zur Stadt Rapperswil aus 200 mm
weiten Gussröhren mit einer Länge von 1600 m, samt den bezüglichen
Form- und Konstruktionsstücken, inkl. Grabarbeit, wird hiemit

Konkurrenz eröffnet.
Die bezüglichen Pläne, Vorausmasse, Baubeschrieb, Akkordbedingungen

und Uebernahmsvertrag können von heute an im Bureau des Herrn
L. Rehm in Rapperswil eingesehen und ebendaselbst anderweitige
Aufschlüsse und diesbezügliche Eingabeformulare in Empfang genommen werden.

Die Beschlussfassung über die Ausführung des Projektes bleibt der
Gemeindeversammlung vorbehalten.

Leistungsfähige Unternehmer werden eingeladen, ihre Offerten bis
spätestens den 8. September 1905 schriftlich und verschlossen dem nies.
Gemeindammannamt einzureichen.

Rapperswil, den 26. August 1905.
Der Gemeinderat.

Kanalisationstechniker.
Beim Kanalisationsbureau St. Gallen ist die stelle eines

Aufsehers für Kanalisationsbauten zu besetzen.

Befähigte Bewerber mit technischer Bildung und Praxis im
Kanalisationswesen, insbesondere in der Hausentwässerung, sind eingeladen, ihre
Anmeldung mit Zeugnissen über Fachbildung und bisheriger Tätigkeit
belegt und unter Angabe der Gehaltsansprüche und Zeitpunkt des Eintrittes,
unterzeichneter Amtsstelle bis zum 10. September 1905 einzureichen.

Nähere Auskunft erteilt das Kanalisationsbureau.

St. Gallen, 28. August 1905. Die Baudireklion.

Baugeschäft zu verkaufen.
In industriereicher. Landgemeinde ist wegen Absterbens des

Eigentümers ein Baugeschäft mit Gerüstmaterial und Werkzeug für 25—30
Arbeiter nebst Fuhrhalterei, mit oder ohne Wohnhaus und Bauplätzen zu
günstigen Bedingungen zu verkaufen. Reflektanten richten ihre Anfragen
unter Chiffre Z. Q. 8091 an die Annoncen-Expedition

Rudoll Mosse, Zürich.

vis an die Tit. Inserenten der
Schweizerischen Dauzeitung.

Inserate, welche in der nächsten Nr. der „Schweiz.
Bauzeitung" (Samstags) erscheinen sollen, sind bis spätestens
Mittwoch abend an unterzeichnete Stelle einzuliefern.

Annoncen-Administration der „Schweiz. Bauzeitung".

Ä
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Schweizerische Bundesbahnen.
Kreis II.

Bahnhofumbau Basel.
Die Ausführung des Eilgutgebäudes der Westseite wird hiemit

zur Konkurrenz ausgeschrieben, und zwar:
1. Kanalisation.
2. Eiserne Dachkonstruktion und eisernes Fachwerk der Hallenwände.
3. Bureaugebäude und Ausriegelung der Wände.
4. Holzzementdach.

Pläne und Uebernahmsbedingungen sind im Bureau der Bauleitung
(Zentralbahnplatz, altes Postgebäude) zur Einsicht aufgelegt, wo auch die
Eingabeformulare zu beziehen sind.

Uebernahmsofferten für die einzelnen Arbeitsgattungen sind bis
Montag, den II. September 1905, verschlossen mit der Aufschrift
«Eilgutgebäude E. L. B.» der unterzeichneten Direktion einzureichen.

Basel, den 22. August 1905.

Kreisdirektion II
der Schweizer. Bundesbahnen.

AVIS DE CONCOURS.
La Municipalite de Nyon met au concours la fourniture des

tuyaux en fönte de fer, vannes, hydrants et autres accessoires, pour
canalisations d'amen£e d'eau en ville et nouvelles conduites.

Tuyaux de 200 mm, environ 6000 m 1.

» » 80 » » 1900 » »

Le cahier des charges est d^pos6 au Secr£tariat municipal (bureau
ouvert de 9 h. a midi et de 2 a 5 h.) oü il peut etre consultg; il n'en
sera pas envoyÄ de copie.

Les soumissions seront recues jusqu'au mercredl 6 Septembre
1905 a 11 heures du matin, moment oü elles seront ouvertes en presence
des int£ress£s.

Nyon, 23 Aoüt 1905. Municipalite.

Schweizerische Bundesbahnen.
Kreis III.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Auf dem Netze des Kreises III der schweizerischen Bundesbahnen

sind 7 Wärterwohnhäuser zu erstellen. Die Gesamtbauarbeiten zu
denselben werden hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Die Errichtung der einzelnen Wärterhäuser soll auf den nachstehenden

Punkten erfolgen:
1. Schlieren—Dietikon Km. 9.875;
2. Effretikon—Illnau » 3.260;
3. Effretikon—Bassersdorf » 12.800;
4. Buchs-Dällikon—Otelfingen » 34-715 ;

5. Wetzikon—Aathal » 75-5°°;
6. Aathal—Uster » 79-850;
7. Uster—Nänikon-Greifensee > 83.000.

Pläne, Vorausmass und Bedingungen sind auf dem Hochbaubureau
des Oberingenieurs des Kreises III im ehemaligen Rohmaterialbahnhof
Zürich zur Einsicht aufgelegt. Von der nämlichen Stelle können auch

Eingabeformulare bezogen werden.
Uebernahmeofferten auf die Gesamtbauarbeiten für einzelne, mehrere

oder alle Wärterhäuser sind bis zum 15. September der unterzeichneten
Kreisdirektion unter der Aufschrift «Eingabe für Wärterwohnhäuser>
einzureichen.

Zürich, den 26. August 1905.
Kreisdirektion III

der Schweizerischen Bundesbahnen.

Gelochte und gepresste Bleche
(SSI jeder Art. )Kel

Metalldraht-Gewebe
in Messing,

Kupfer, Bronze etc. in jeder Nummer
sowie sämtliche

Maschinen fürPapier-, Pappen-
und

Holzstoff-Fabrikation.

Maschinenbau und J/fetalltuchfabrik ^kt.-jes.

Ra^uhn i. Anh.

Technikum im—a« winterthur.
Fachschulen für Bautechniker, Maschinentechniker,

Elektrotechniker, Feinmechaniker, Chemiker, Geometer, Eisenbahnbeamte,

für Kunstgewerbe und Handel.
Das Winter-Semester beginnt am 4. Oktober 1905. Die

Aufnahmeprüfung für die II. Klasse aller Abteilungen und für die
I. Klasse der Schule für Bautechniker findet am 2. Oktober statt.

Anmeldungen sind bis zum 16. September an die Direktion
des Technikums zu richten.

Konkursomt Jnje- Zürich II.

Steigerungsanzeige.
Im Konkurse über Emanuel KottuSCh, von Schweidnitz (Schlesien),

Ingenieur, früher in Robenhausen-Wetzikon, später wohnhaft Mythenstr. 17
in Zürich II, dato unbekannt abwesend, werden Dienstag den 12.
September 1905, nachmittags von 2 Uhr an, im Hotel Mythen in Zürich II
gegen Barzahlung öffentlich versteigert:

1. Patente, erteilt von den Staaten Deutschland, England, Frank¬

reich, Italien, Oesterreich, Ungarn, Russland, Belgien, Schweiz,
Vereinigte Staaten von Nordamerika, betreffend Riemenaufleger,
Riemenrücken, schraubenlose Verbindung (Klemmbefestigung).

2. Zwei Guthaben im Gesamtbetrage von Fr. 3983. 35.
3. Eine Lebensversicherungspolice per 10,000 Franken, datiert

20. März 1903 auf die Norwich Union Life Insurance Soci6t£,
Nr. 85601.

Die Patente, Police etc. können inzwischen bei unterzeichnetem
Amte eingesehen werden.

Zürich II, am 24. August 1905.

I^onkursamt Enge:
Ulr. Slgrist, Notar.

Eine sildd. Spezlalflrma für Eisenbeton sucht
a) zu sofortigem Eintritt: Einen mit der Berechnung von Eisenbeton¬

konstruktionen im Hoch- und Tiefbau durchaus vertrauten

Statiker (Ingenieur);
zwei tüchtige,

im Eisenbeton erfahrene Bauführer;
einen in der Buchführung eines Baugeschäfts sich bewährter \

Buchhalter und Korrespondent.
t) Zum Eintritt per i. Januar 1906 einen im

Eisenbetonbau erfahrenen Ingenieur
für statische Berechnungen, Anfertigung von Konstruktionszeichnungen
und Kostenanschlägen für Eisenbetonkonstruktionen im Hoch- und
Tiefbau. — Meldungen mit Zeugnisabschriften und Angabe der
Gehaltsansprüche unter S.D. 8945 an Rudolf MOSSe, Stuttgart

Gesucht.
Ein Baubureau Basels sucht einen tüchtigen

Bauzeichner,
sowie einen erfahrenen, nicht zu jungen

Bauführer oder Bauaufseher,
der auch zeichnen kann und das Bau-Rechnungswesen kennt. Beide müssen
Deutsch-Schweizer sein.

Anmeldungen mit Angaben über Heimatort, Alter, Schulbildung,
bisherige praktische Betätigung, Militärdienst, Gehaltsansprüche und
Zeitpunkt eines allfälligen Eintrittes sind zu richten unter B. F. 5445 an die
Annoncen-Expedition von Rudolf MOSSe, Basel.

Zu verkaufen:
JjUHZHehe XiOteomoJbUe

mit 30 m2 Heizfläche, 9 Atm. Arbeitsdruck und einer effektiven
Leistung von 25 P.S. Erstellungsjahr 1896. Die Maschine, als
Compoundmaschlne gebaut, besitzt Kondensation und ist, da sehr
wenig im Betrieb gewesen, tadellos erhalten. Preis billigst. Die
Maschine wird ca. 10. September a. c. frei und kann bis dahin im
Betrieb besichtigt werden.

Broschier & Cie., Wetzikon.



Bd. XLVI Nr. io.] SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG [2. September 1905.

Siderosthen-Lubrose-Farben iga||e"Huancen-

i§ Bester Anstrich fiir Eisen, Zement, Beton, Mauerwerk, Fassaden, iiProdukt mit hochelastischem, gummiartigem Charakter, wird nicht spröde oder fettarm und bewährt sich an Stelle
von Leinölfarben für den Anstrich von Eisenkonstruktionen aller Art, Beton- oder Zementflächen, Kunst-Steine, HauS-
fassaden etc. als Dauerfarbe von hervorragender Schönheit, unübertroffener Haltbarkeit und Widerstandsfähigkeit.

Säurebeständiger und wasserdichter Anstrich für Reservoir etc. Zahlreiche schweizerische Atteste.

Generalvertretung und Lager für die Schweiz: Jung & Baumann, Zürich. ©© Telephon 523.

Schön,
billig und

dauerhaft als

waschbarer Wandbelag
sind unsere biegbaren

Email - Mulatten
Reichhaltige Zeugnissammlung und Muster

gratis und franko.

Sulzbach, Frick & Co.,
Gessnerallee 28,

Zürich I,
beim

Hauptbahnhof.

> Acetylen-Appanit

„BLITZ"
Unentbehrlich f. Baumeister,Tunnel-

bau, Bahn bau etc.

Vorzügliche Bauart, leicht tragbar,
einfache Bedienung.

Zeugnisse u. Referenzen zur Verfügung.

J. BRUHSCilWYLER
Bäckerstrasse, ZÜRICH

®§ fllleinfabrikant @§

KIRCHNER & C?,
Leipzig-Sellerhaus&n.

Grösste Spezialfabrik von

Sägewerkmaschinen
und

Holzbearbeitungsmaschinen
Ueber noooo Maschinen geliefert.

62 höchste Auszeichnungen.
Weltausstellung Paris 1900:

Höchste Auszeichnung „Qrand Prix".

Filiale: ZÜRICH, Dahnhofstr. 89,
— TELEPHON S866. —

Prima Portlandzementröliren
von 10 bis 125 cm Lichtweite in Stampf- und armiertem Beton,

Ö Patent 29395 — empfiehlt bestens

HanS Hunziker, vorm. Gebr. Hunziker
Telephon. REIN ACH. Telephon.

Ständiges Lager 15 bis 20,000 Stück. Direkter Bahnanschluss.

Hocheffekt -Turbinenpumpen.r
I Hc NiedrigsteHöchster

Nutz

kosten!eiekt!

Neueste verbesserte Konstruktion

Otto Schwade & Co.. Erfurt
Fabrik moderner Pumpmaschinen.

Generalvertreter für die Schweiz:

Ing. A. Steinbrüche!, Zürich, Weinbergstrasse 108

J. üilli, Sohn, flHHfatt, Chur.

9

»«gs

Personen- und Warenaufzüge
für elektrischen und hydraulischen Betrieb.

W Prima Referenzen über zahlreich ausgeführte Anlagen. "V
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m* mVs VX r̂Q
NOBEy»•SsSH

twIP ^ö st> »m

Anerkannt beste

pynnmjt-Sorten
für alle Sprengzwecke

Zündschnüre und Kopsein
liefert

Dynamit Nobel, A.-G., Zürich
Fabrik in Isleten (Uri). Mythenstrasse m.

Depots In der ganzen Schweiz. Telephon 3623.

20, ZürichC. F. Ulrich,
Spezialgeschäft fiir Baubeschläge.

Niederlage der acht amerikanischen Bommerbänder für Windfangtüren.

Moderne Tür- und Fensterbeschläge
in feinster Ausführung und in allen Farben.

Permanente Ausstellung.
Musterbücher franko. Auf Wunsch Auswahlsendungen.

f

99

Eisen- und Metallgiesserei. Spezialität: Maschinen- u. Apparatenbau.

Mittlere und schwere Oerkzeusmoschinen amerikanischer und deutscher Bauart,
nur In Präzisionsausführung.

Generalvertretung für die Schweiz: Ingenieur Rud. Falkner in Liestal b. Basel.

Leitspindel-Drehbänke

Karussell-Drehbänke

Radial-Bohrmaschinen

Bohrmaschinen

Hobelmaschinen

do. für Schienen

do. für Bleche

Stossmaschinen

Horiz. Bohr- u. Fräs¬

maschinen

Horizontale Bohrwerke

Zylinder-Bohrmasch.

Fräsmaschinen m. horiz.

u. vertik. Spindeln

Blech-Biege- u. Richt¬

maschinen

v,z/z

M

-» 474 n^gÜssi

Räder-Drehbänke

Achsen-Drehbänke

Räder-Ausbohrmaschin.

Schienen-Bohrmaschin.

Kurbelzapfen-Ausbohr¬

maschinen

Pleuelstangen-Ausbohrmaschinen

fäll
Hydraul. Pressen zum

Aufziehen der Räder

Radsatz-Drehbank.

Aufwurfhämmer

Riemenscheiben - Bohr¬

maschinen

Wellen-Drehbänke

Geschoss-Drehbänke

Spezialmaschinen für

Eisenbahn-Werkstätten

etc. etc. etc.

Kautschuk-
Garten-Schläuche,

Schlauchschlösser, Wendrohre, Rasensprenger.
Schlauchwagen etc. in anerkannt bester Qualität

Gummiwarenfabrik

H. Speckers Wwe., Zürich
Kuttelgasse 19, Bahnhofstrasse.

I

g3BL vL 8 liiiiiwiipl, BÜ

Kullmann £ Lina, Frankfurt a. ft
VSi Spezialfabrik für sanitäre Anlagen, sa

Eiserne Bedürfnis-Häuschen.

PiSSOir-Anlagen 8tc Oelung -wie Bewässerung.

KlOSet - Anlagen, Schwemmrohr-, Tonnen-,
Wasser- und Torfmull-Systeme.

Zentralheizungen. Wasserleitungen. Bade-Anlagen.
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Gesellschaft der

Ludwig von Roll'* Eisenwerke
Filiale: GieSSerei Bern liefert:

Hebezeuge jeder Art

als: Laufkrane, und feste od. fahrbare
Drehkrane für Hand- und speziell
elektrischen Betrieb; Aufzüge für
hydraulischen, elektrischen und Trans¬

missionsbetrieb.

fzug

:

als: Drehscheiben und
Schiebebahnen

für Wagen und Lokomotiven; Hand-,
Dampf- und elektrischer Betrieb.
Weichen für Haupt- U, Nebenbahnen,

für Vignol- und Rillen-Schienen.
Barrieren mit und ohne Verriegelung

und Vorläuten.

Zahnstangenoberbau; kompl. Seilbahnen
für Güter- und Personentransport. (Eigene
patentierte Systeme.) Seit 1898 1.5 Tou¬

risten-Seilbahnen geliefert.

Schleusenanlagen
für Hand- und elektrischen Antrieb,

Hydraulische, automatische Cementsteinpressen.
p== Angaben über zahlreiche Ausführungen, Referenzen, Projekte

und Kostenvoranschläge stehen zu Diensten.

IL

Telephon
Nr. 3855

Telegr.-Adr.:
.Ventilator "

Einzige Spezialfabrik der patentierten

Ventilations-, Entstaubungs- und
©j Staubgewhinungs-Anlagen m

nach System Prof. Dr Prandtl.
Seit 1903 bis 30. Juni 1905 wurden über 240 AnlagSH nach

diesem System ausgeführt.

Prima Referenzen.

Aktien-Gesellschaft „Union" ia Biel
FABRIK IN METT.

I. Sehmzimtlii Fabrik (er ilikiradi pssbtiuis btta
$3 fatent Br. 27198.

Ketten aller- A_rt. c
für industrielle n. landwirtschaftliche Zwecke,

Grösste Leistungsfähigkeit. Ketten tob höchster Tragkraft.

Echt amerikanische

TIegelsuss - Cderbzeugsfahle

%

%

für alle vorkommenden Zwecke
(jede Marke in 6 Härtegraden).

Mathematisch genau gezogener
polierter

Silberstahl
(weitaus bestes Fabrikat auf dem Markte).

Doppelt, nach einem Spezialverfahren

geglühte, geschmiedete

Fraiserscheiben
(fabelhaft gut und leicht zu bearbeiten).

Komprimierte blanke Stahl-
wellen etc. etc.

empfehlen die Vertreter und Alleindepositäre für die Schweiz:

Affolter, Christen & Co. in Basel.
Flott assortiertes und grösstes Werkzeugstahllager der Schweiz.

Lagerbestände: 5°°°oo hg Werkzeug stahl.

Man verlange Preis-, Vorrats- und Härtelisten.

SCE*«

o<v
«J

3
ia
*r
¦x
v

¦4^e^n

^•S€<S<&S€€€€€'«

Wichtig fiir Architekten.

Vacuum Cleaner
(Patent Booth)

Bahnhofstrasse 35 ZÜRICH Bahnhofstrasse 35
liefert transportable und stationäre komplette Reinigungsmaschinen in
verschiedenen Grössen.

(Entstaubung von Hotels, Fabriken, Warenhäusern, Villen,
Wohnhäusern etc. mittelst Vacuum.)

Unser System ist über die ganze Welt verbreitet.

Man beachte PATENT BOOTH.
Kostenanschläge und Auskünfte bereitwilligst.
Lizenzen für Kantone und Städte werden vergeben.
Prima Referenzen. Viele hunderte von Maschinen bereits im Gebrauch.

Goldene Medaille. PF* Ehrendiplom. 1*1

COS
isr der

Hffi
Boden-Mal

n
+ PATENT N2 322 51

Füfl*n!u3,fü55warm,eiasHscJi-* ",J"^solidxbilljg<

-V Allein ige Auiführumj dann die Erfinder:

D£iRRENMSKH<****M)
Prospekte.MüsfEr& KustenansEhläge grafis!

-^$-
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Fritz Marti, A.-G.
WINTERTHUR.

tZi

Zi

Verkauf
und

Miete

1 Ha
3S

iit.

W\h- %?~-m

Srahtseil-Bahnen
neuesten verbesserten Systems.

Grosse Solidität. — Sicheres Funktionieren. — Einfache Bedienung.
Weitgehende Garantien. — Kostenanschläge gratis.

Einfaches und billiges Transportmittel
für Erze, Kohlen, Lehm, Sand, Holz, Ziegelsteine, Kalk, Zement, Getreide etc. etc.

Unabhängig von der Bodenbeschaffenheit, überall anwendbar.
Grösste Steigungen und sehr grosse Spannweiten zulässig.

Maschinenhallen & Werkstätten in Wallisellen b.

Bau Unternehmer-Material.
Kl. Lokomotiven. Pumpen. Ventilatoren.

Transportable Stabil)ahnen,
Rollbahnschienen, Rollwägelchen, Radsätze, Bandagen,

Kupplungen, Stahlgussräder für Rollwagen, Dreh¬

scheiben, Achsen, Kreuzungen.

Z^ZIZ^. Lokomobilen. nzzzzz
Drahtseile, Kabelwinden, Stahl- & Kupferdrähte.

Neuester Gas- & Petroleum-Motor
(höchste Auszeichnungen).

Zürich und In Bern b. Weyermannshaus.

\

Amateurpliotograptften
Ohne unsern Katalog kauft man

vereilig.
„Union"-Cameras besitzen nur Anastigmate von

C. P. Goerz, Berlin u. Hugo Meyer & Co., Görlitz.
Monatliche Zahlungen, ohne Anzahlung.
Bei Barzahlung entsprechenden Sconto.

Camera-Grossvertrieb „Union" Hugo stöckig & o.

§g Zürich I, gg
Gessnerallee 54.

Goerz Trieder-Binocles, moo"Äzzaahtnnggen*

¦

Schäffer & Budenberg, G.m.b.H., Fmaie seebach i>. Zürich.
Maschinen- und Damptkessel-Armaturen-Fabrib.

Wasserstands-Ventilköpfe S Stahiguss-Ventile &
mit Nickelabdichtung

und SelbstSChlusS-Vorrichtung.

Denkbar grösste Sicherheit
für dauerndes Dichthalten.

unter den ungünstigsten
Betriebserhältnissen blank. Die Ventile T

mit Patentdichtung.
Wirklich bewährte Konstruktion
f. hochgespannt., überhitzt. Dampf.

D. R.-P. Nr. 90787 u. a.

Die Dichtungsflächen bleiben selbst
Wegen der Härte des Dichtungs-
Materials unempfindlich gegen
mechanische Einflüsse durch zwischen ^ halten demzufolge dauernd dicht,
Sitz und Kegel sich klemmende S sind deshalb für überhitzten Dampf

ünreinigkeiten. c besonders geeignet.
Ferner: Manometer und Vakuummeter jeder Art, bis jetzt über 3,000,000
Stück geliefert; Hähne und Ventile in jeder Ausführung, Indikatoren,
Tachometer, Thermometer, Wasserstandsgläser aus Verbund- od. Duraxgtas, Sicherheits-
Ventile, Kondensationswasser-Ableiter, Buss-, Vierpendel- u. Exakt-Regulatoren, Schmierapparate

neuester Konstruktion, Injektoren, Elevatoren, Hub- und Rotationszähler, Kompressoren,
Universal-Absperrschieber, Pat. Missong, u. s. w.==^= Schwungradlose Dampfpumpen, Pat. Voit. ¦

m

liss^j „Pudergraphit" u^rj
von grösster Feinheit und der denkbar möglichsten Reinheit (98 °/0 garantiert)

für Rostschutzzwecke, für Schmierzwecke von Dampfmaschinen
etc. und Kesselstein-Reinigungsmittel, empfiehlt unter Zusicherung
billigster, prompter und reellster Bedienung

H. TROGER, Thalwil.

Privatunterricht.
Wer erteilt praktischen Unterricht

im Berechnen von Gebäudeteilen in
Holz, Eisen, Mauerwerk? Offert, unt.
Z.V. 8146 an die Annoncen-Exped.

Rudolf Mosse, Zürich.

erm.Fischer
"urichI.

&lF([ure&Cie.ffl

I Armierte
Betonbauten I

9* * Zürich # h
Wellblech - Konstruktionen,

Träger
und

dachungswellblech,I schwarz u.
galvanisiert

Rolladen
c£> Wellblech-Walzwerk <#.

Suter-SHer & Co., Zürich

a

Fabrik-Zeichen
gesetzlich gesohützt.

Präzisions- und

Schul-Reisszeuge.

E.O. Richter & Cd.,

Chemnitz!. Sachsen.
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